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Mer sinn werrer do!

50 Cent davon 
spenden wir an 
die Ukrainehilfe!



volksbanking.de/mitgliedschaft

Mitreden, 

mitbestimmen, 

Mitglied werden.

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen wir  
nur zusammen. Deshalb entscheiden wir mit  
unseren Mitgliedern gemeinsam, wie wir als  
Bank handeln. Und obwohl diese Idee schon  
mehr als 170 Jahre alt ist, könnte sie kaum  
moderner sein.
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Liebe Hambacher, liebe Kerwegäste,

wir freuen uns, Sie als Gäste im „Tal der Rosen“ zur 53. Ham-
bacher Brennnesselkerwe begrüßen zu dürfen. In diesem 
Jahr darf Jannis dies schon zum dritten Mal machen. Die 
letzten zwei Jahre waren auch für ihn und die Freunde unse-
re Hambacher Brennnesselkerwe nicht leicht. So mussten 
wir zweimal komplett auf digitale Mittel umsteigen, was für 
uns alle eine neue Erfahrung war. Trotz der widrigen Um-
stände, die uns entgegenwirkten, haben wir aber auch die 
letzten zwei Jahre gewuppt. Dabei geht ein großer Dank an 
unsere fleißigen Organisatoren Martina Meon, Michi Triebel 
und Tobias Wohlfart. 

Nun wollen wir wieder mit vollem Schwung durchstarten. 
Am Freitag wird traditionell das Kerwewochenende mit dem 
Bieranstich auf dem Dorfplatz eingeläutet. Danach geht es 
weiter, „Open Air“ mit der „Feierowendband“ und später am 
Abend dann mit „Opium fürs Volk“.

Am Kerwesamstag geht die Party auf dem Dorfplatz mit 
„Tanz in den Mai“ so richtig los. Kira Arnold, unsere diesjähri-
ge Rosenkönigin, eröffnet die Kerwe dann offiziell mit dem 
traditionellen Kerwetanz unterm Kerwekranz. Danach geht 
es mit einem „DJ HP Project“ durch die Samstagnacht.

Am Kerwesonntag gibt es richtig viel Programm. Damit we-
gen der langen Kerwenächte keiner verpennt, wird sich am  
Kerwesonntag wieder der Weckruf auf den Weg machen 
und alle pünktlich für den Kerwegottesdienst in St. Michael 
Hambach um 9 Uhr aus dem Bett holen. Am Kerwegottes-
dienst nimmt das ganze Kerwekomitee teil.  

Natürlich sind auch Sie, liebe Hambacher und Gäste, herz-
lich eingeladen, daran teilzunehmen. Wenn unsere Kerwe-
sucher die Kerwe am Sonntag ausgegraben haben, dann be-
ginnt um 14 Uhr der Hambacher Kerweumzug mit 
anschließender Lesung der Kerweredd auf dem Dorfplatz. 
Natürlich ist auch dann noch nicht Schluss. Auf dem Rum-
melplatz steht (wie auch schon seit Samstagnachmittag)
Unterhaltung für Groß und Klein bereit. Ebenso ist natürlich 
auch für das leibliche Wohl unserer Kerwegäste gesorgt.

Am Montagmorgen können Sie sich endlich wieder auf dem 
Dorfplatz zum Frühschoppen treffen. Im Laufe des Tages 
werden dann von der Kerwejugend die Eierspenden für das 
Eieressen gesammelt. Danach wird auch in Ober-Hambach 
noch einmal die Kerweredd verlesen.

Nun möchte ich mich bei Ihnen, im Namen unserer Rosen-
königin und im Namen des Kerwekomitees, bereits im Vor-
aus für eine gelungene „Kerwe 2022“ bedanken. Besonderer 
Dank gilt natürlich unseren Organisatoren und den zahlrei-
chen Helfern, ohne die die Brennesselkerwe nicht möglich 
wäre. 

Und nun zum letzten und wichtigsten Punkt –
last but not least:
Wem ist die Kerwe? – Unser!!! 

	 Es grüßt herzlich
	 Ihr Kerweborsch Jannis Schneider
	 und Ihre Rosenkönigin Kira Arnold

Mer sinn  
werrer  
do! 
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Partyservice für kleine und große Feste

      –
 auch für die „Kerwe dehoam“!!!

Bahnhofstraße 20� Tel. 06252 2645
Uhlandstraße 26� Fax 06252 3479
64646 Heppenheim

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Herstellung

Lieben Sie das Besondere?
Dann sind wir die richtige Adresse für Sie!

Wir bieten zu jedem Anlass das passende Getränk

	 Weine
		  Sekte – Secco
			   Edelbrände

Weingut H. Freiberger
64646 Heppenheim Telefon 06252 2457 Telefax 06252 2551

Auflage: 900 Stück, Preis: 2 Euro
Die Hambacher Kerwezeitung wird jährlich zur-
Brennesselkerwe von der Kerwejugend erstellt 
und herausgegeben. Für die Texte und deren In-
halt sind die jeweils unterzeichnenden Personen 
verantwortlich. Organisation und Redaktion:  
Michael Triebel, Martina Meon, Tobias Wohlfart, 
Brigitte Brauch. Herstellung: Matthias Weber. 
Lektorat: Markus Karrasch. Fotos: Archiv, Privat-
haushalte, Tobias Wohlfart, Michael Triebel,  
Mario Jürgasch. Druck: KS Druck GmbH.
www.brennesselkerwe.de

Herzlichen Dank …
… an die Freunde und Gönner und Helfer der  
Kerwe sowie an alle Spender und Sponsoren!
Die Aktiven, Helfer und alle Umzugteilnehmer 
sind am Mittwoch, 18. April, zum traditionellen 
Eieressen um 19 Uhr in der Schlossberghalle ein-
geladen. Anschließend findet die Kerweverbren-
nung in der Wasserschöpp statt. Eiersammeln ist 
am Kerwemontag, Treffpunkt 13 Uhr an der Kirche. 
Hambacher, spendet Eier und Speck!!!
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Offizielles Kerwe-Programm auf dem Dorfplatz

Freitag, 29. April 

18 Uhr 	 Bieranstich zum Auftakt auf dem Dorfplatz

19.30 Uhr	 Hambacher Kerwe-Rock
	 OPEN AIR auf dem Dorfplatz
	 mit den der Feierowendband
	 und Opium fürs Volk

Samstag, 30. April 

15 Uhr	 Festplatz an der Kirche 
	 Speisen & Getränke,
	 Schiffschaukel & Rummelplatz

20 Uhr	 Kerwesamstag 
	 TANZ IN DEN MAI 
	 auf dem Dorfplatz
	 offizielle Kerweeröffnung – Party mit DJ HP Project

Sonntag, 1. Mai 

9 Uhr 	 Kerwegottesdienst in St. Michael
	 danach feierliches Aufhängen der Kerwekränze

11 Uhr	 Festplatz an der Kirche 
	 Speisen & Getränke, Schiffschaukel & Rummelplatz

14 Uhr	 Kerweumzug durchs Rosental
	 anschließend Kerweredd von der Bühne 
	 danach gemütliches Beisammensein am Festplatz

18 Uhr	 Live-Musik – OPEN AIR 
	 am Festplatz – Eintritt frei!
	 mit der Band Tales of Rock

Montag, 2. Mai 

10 Uhr	 Frühschoppen 
	 auf dem Festplatz an der Kirche

11 Uhr	 Festplatz an der Kirche 
	 Speisen & Getränke, Schiffschaukel & Rummelplatz

17 Uhr	 Kerwefeier in Ober-Hambach
	 auf dem Röderhof mit nochmaliger Verlesung 
	 der Kerweredd (ab 18 Uhr)

19 Uhr	 Live-Musik – OPEN AIR
	 auf dem Dorfplatz
	 mit der Band Sam´s Livingroom

Samstag
20.30 Uhr 	 Livemusik mit Captain Catfish

Sonntag nach dem Umzug:
	 Burger-Truck „The Burgery“
16.30 Uhr	 Livemusik mit Bonanzaz
19.30 Uhr	 Livemusik mit der Feierowendband

HambacherKERWEOpenAir2022

29.+30.04.Dorfplatz Hambach
www.brennesselkerwe.de

OPIUM  FÜRS VOLK Tote-Hosen-Tribute-Band

Fr., 29.04.2022, 19.30 Uhr  Kerwe-Rock

Sa., 30.04.2022, 20 Uhr  Kerwe-PartyTANZ in den MAImit DJ HP Project
Eintritt für beide Tage nur 12 € Abendkasse Abendkasse

 Freitag 8 € Samstag 6 €

Im Schlangenhaus
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Jannis Schneider
Erster Kerweborsch, 19 Jahre, oaner 

fun der Herbberts, Feuerwehr,
de Ute ehrner

Tim Schuster
Kerweborsch, 16 Jahre, 

Orgel-Kai Junior, Pueblo Proti, 
Beta-Heizer

Elias Aktories
Kerweborsch, 19 Jahre, DJ-El-Akto, 
Techno-Bumber, vom Strohmann 

befördert, Feuerwehr
Jannis Guthier

Straßenkehrer, 14 Jahre, Laufbursche, 
Tornado-König

Leon Reif
Kerwesucher, 22 Jahre, angehender Meister, 

Waldarbeiter, spitz wie en Bleistift, Stalin 
vom Kurz, Fichtemoped-Heizer, 

Bagger-Umschmeißer

Rico Schuster
Kerwesucher, 21 jahre, besser dicht als 

nicht, Bierkapitän, Kanal-Krabbler, 
Feiertage-Erfinner 

Des sinn se   des Joahr!
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Ronja Griesdorn
Beisitzerin, 19 Jahre, Corsabrummer, 
Kerwe-Nüchternste, Kinnergarten- 

Mutti, halber Zoo dehoam,  
Doris beschdie, Reiterin 

Paula Goss
Beisitzerin, 17 Jahre, Schneekette, 
Dauer-Harzer, Immer Tagesvollste, 

kloani Goass, Taxistammgast, 
Feiertagerfinnerin Marius Röder

Polizeidiener, 19 Jahre, fährt bloß mit soim 
Moped rum, Auto-Vernichter, Rudis Fahrer 

Kira Arnold
Rosenkönigin, 17 Jahre, 

passionierte Reiterin, 
Zahnfee, em Willi soi Kloani

Kevin Arnold
Fahnenträger, 19 Jahre, Johnny Heizer, 

Profi im unpünktlich sein, Willi soi  
rechti Hand, Willis beschde Moan

Signore Antonino Piazza
Scrittore del discorso di Kerwe, 

per sempre giovane, amanti delle rose, 
un onorevole coltivatore di pomodoriDavid Kohl

Strohmann, 14 Jahre, 
Kohle-Bu, kloane Zimmermoann,

angehender Abiturient

Des sinn se   des Joahr!
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„Kerwe dehoam“ 2021

  Online prosten

  Beim Familien-Rosenbinden ...   ... geht der Zylinder von Kopf zu Kopf

  Chefsache

  Kerwe-Pirate-Borsch

  Charme-Offensive   Outdoor-Küchenfee   Kerwe-Verbrennung

  Krepp-Rosen

  Eieressen im Familienkreis

  Rosenbinden im Akkord

  Feuerwerk
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  Online, aber nicht auf Netflix

  Verkaufsrekorde: das Kerwepaket

  Es ist angerichtet

  Meisterwerk   Auf gute Nachbarschaft!

  War wohl lecker!   Aaaaaaier!!!

  Warten auf den Mini-Umzug

  Talblick von unten

  Homeoffice
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Die Online-Kerweredd 2021

Koa Bosse Ehr Leit, wer hätte des gedenkt,
dass meer noch immer do drou henkt,
dass noch immer die Wärtschafte geschlosse,
Friesergeschäft bis erschde März worn zu. 
Wer hätt gedenkt ehr Leit, gonz galant,
als ich vor einem Jahr hier stand,
dass wärrer nix mit Kerwe iss, 
do fällt om raus glei des Gebiss,
koa Fassbier unn koan guude Woi,
koa Reitschul und wos noch kennt soi.

Die Hoorn häwe gehenkt, sou loang wie nie,
die Dauerwell om Arsch, wu gäi ich donn hie,
die Hoorn sinn gewochse iwwer die Ouerrn,
des war en Winterschutz, meer sinn nett erforn.
Onnern Märkte ging es sou ah,
ich kennt ufzäile oannern sache, des waas ich aa.

Doch es is for mich e Pflicht,
zu begrüße alle Leit – denn des hot Gewicht.
Meer schreibe des Johr zwei,
in dieser Pandemiererei.
Ich häb meer des aach onnerschd gedenkt,
de Kerwereddschreiber hot äwwer oigelenkt,
unn hott meer, dofür danke ich,
die Kerweredd geläigt uff de Disch.
Sou mache meer des beschde draus,
ehr Leit, herzlich willkumme – un dodruf Applaus.

Ich doank aach unserer Kerwekenischin,
die stets zu mir hält im wahrsten Sinn.
Merr sinn doch alle gar nett blind,
un sieht, dass meer Zwillingskinder sind.

Sou mache meer es desjohr wieder digital,
unsere Rosekönischin Ricarda, wie immer phänomenal!

Es wor werklich eh schwierisch Johr,
dezu die Kält die ging bis ins Friehjohr,
dezu de Doud vum geliebte Pfarrer Röhr, dem Lothar,
der for all unn jeden do war!
In der Zeit als Parrer vum Ort, ich konn die Zahl nett nenne,
hot er Kinner gedaaft unn Hochzische geholde,
Leit beerdischdt, Junge unn Olde!
Wallfarde unn veel oannern Sache,
die uns alle Freude machte.
En schmerzliche Verlust in diese Zeite,
doch sou war es holt, des Läwe gäit weiter.
Vor allem die Wette, die er gemacht hott,
wärd ich nie vergesse,

die hot er meischd verlorn nun oiläise misse.
Er musst donn oft, ich konn mich entsinne,
for en gute Zweck in de Fussgängerzon mit Gitarre singe.

Doch meer gedenke dir, es wär koa Wunner,
sicherlich guggt er vun owwe runner,
danke für die schönen Jahre, 
danke dass wir dich katte häbe,
meer wärn dich nie vergesse,
du bischt einfach vom Geist belesse.
Meer vergesse nie,
doi Gitarre und doi „Lauda do si“! – Amen!

Doch jetzt kumm ich zu onnern Sache,
die eich vielleicht e bissel Freude mache.
Beim erschde Thema gäits mo werrer, bei all dem Gelärsch,
um unser liewe Michaels-Kärsch!
Die neie un zugezochene in der Wertheimer Stroß,
häwwe sich beschert, do wor de Deivel los,
die Glocke die seit iwwer hundert Jahren,
uns begleite – unn meer erfahren,
des iss doch gonz gewiss, 
vun denne Schläg weevell Uhr dass es is.
Doch jetzt in de Wertheimer, 
meer konn driwwer diskutiern,
ich will do driwwer net dischbetiern,
ich beiß meer glei ins Groasekraut,
die Glocke, die wärn veel zu laut!
Liewe Wertheimer, sou stäi ich jetzt,
die Kersch stand vor eich schun 
un iss mit dem heilische Michael schun besetzt.
Zu der Zeit stonde bei eich oam Roa,
nett mol oa onzisch Haus, des was ich aa.
Die Glocke geheern zu unserer Kultur,
solle se leuten in Moll un Dur!
Wonn du bauscht on de 
Hauptverkehrsstroß,
do iss doch a de Deiwel los!
Es iss doch wie verpisst,
wonn onner säigt, 
ich häb nett gewisst, 
wie es ist!
Wer Ruh will, geb ich 
en Tipp, des waas ich aa:
Bau ofach e Haus
 owwe uff em Linnestoa!
Do iss friedlich, unn aach houch gelege,
die Glocke wärrn dort gänzlich fehle,
nett veel Leit om Grenzweg dezu.
Un jeder hot soi selischi Ruh!

Der Router brannte? Das Internet war tot? Kein Problem: hier die Kerweredd von 2021
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Ich brauch jetzt en Woi, genung debatiert,
ich trink jetzt en Woi, egal unn unscheniert,
ich brauch den Schluck jetzt beileibe,
egal wie laut die Glocke leite! – Prost

Jetzt en Sprung noch Owwer-Hoambach,
faschd kriminell, wos sich do zugetroche hott, 
ich soags eich, gell?
Es dreht sich noch zum Verdruss,
um den bläide Wasserouschluss!
Die Owwerhoambecher 
sinn jo liewe Leit,
unn aach stehts sehr hilfsbereit!
Sou fraan se sich, 
dess iss koa Wunner,
wenn die Kanalarbeiter 
sin kumme.
Un sou wor es immer schee,
wenn die Bewohner kochte 
de Arbeiter en Kaffee!
Sou ging es de Anna Lannert,
des wurd donn später sponnend!
Die hot Kaffee gekocht, 
oigeschnekt in Tasse,
damit die Arbeiter woas 
warmes zu trinke hatte.
De Kaffee wurd schoinbar getrunke,
doch wu bliebe om Schluß die Kaffeehumpe,
die Ansche suchte bis in de Dreck,
die Kaffeehumpe, die woarn weg.
Do ging es lous gonz laut,
die Kaffeehumpe wurden geklaut.
Zum grouße Unglück, die Tasse kame nie zurück.
En Riesenzinober entstand, des wor die Häi,
alle riefen, ich koch bald koan Kaffee mäi!
Es bringt doch wärklich gar koa Glick,
wenn unsere Humpe nett kumme zurück.
Nie mehr gefunne, nie mehr gesehn,
sou konn es mit de Kaffeehumpe gehen.
Die Lilli Rhein owwe im Ort,
hott gsagt, ehr Leit, wos fort is, is fort!
Schennt nett iwwer die Kanalisierer, moi Herz erweicht,
vielleicht wors aach nur der heilische Geischd!

Kaffeetasse hin und her,
moi Gosch isss trocke, ich konn nett mehr!

Deshalb jetzt en gude Woi,
muss schnell in moine Kehle noi!

Nochdem es Vorsjohr, groadsou geklappt,
wurd die Fastnoacht desjohr verkackt.

Es lag nett on uns orrer oan de Leit,
der Binzel hot sich ausgebreit.
Es lag nett am Jan, dem Präsident,
den mer schon jetzt Hochwürden nennt!
Ausgerechnet zum 55jährige Jubiläum,
des tut mir leid.
Es hot sich werrer mol gezeigt,
es gibt in der Welt stärkere Kräfte, denen man 
sich beugt!
Gäbt nett uff, bleibt mi frohem Mut,
donn wärd alles wieder gut!

Neie Idee kenne eich zeige,
wie er die Fastnoacht noch vonne kennt treibe. 

Denkt on Ernst Neger aus Mainz,
Mit „Heile heile Gänsje, es wird schon wieder gut“
  Machte der auch frohen Mut!
   Sou muss es soiu un gäbt nett uff,
   donn mache meer werrer oner druff:
   (Lied von Ernst Neger: „Heile, heile Gänsje“)
   Heile, heile Gänsje, ist bald wieder gut.

Kätzje hot e Schwänzje, ist bald wieder gut.
Heile, heile Mausespeck,
In hundert Jahr ist alles weg!
Neuer Text (Nino Piazza):
Macht eich, macht eich doch nix draus,
die Kerwe bleibt werrer dehoam,
mer kenne nix drou mache, gugt es eich nur an,
koa Wärtschascht unn koa Karusell,
doch negschd Johr wärd es werrer hell.

Doch meer wolle nett hundert Jahre warde,
des geht los, jeden Tage!
Wir freuen uns auf eine Kerb, die wärd nie ranzisch,
auch im Jahr 2022.
Aus de Flasch, eh Gläsel Woi,
sou trinke meer uff die HABAFA, des is foi!



www.unser-braustuebl.de  |  facebook.darmstaedter.de



Hambacher Kerwezeitung 2022

13

Jetzt kum ich zu Gratulatione und Jubiläe,
die derfe in der Redd nett fehle!

Meer gratuliern dem Helmut Jakobi.
Zu 94 Lebensjahren,
was ist der noch so voll erfahren,
such mal einen deines gleichen,
der kann dir nie das Wasser reichen.
Dorfäleschder unn noch viel meer,
der junge Monn der konn noch meer.
Deshab gratuliern mir herzlich gut
Bleib gesund mit frohem Mut,
donn konnscht du, do meest ich mich sunscht ärrn,
iwwer 100 Johr old wärn. Prost!

Meer gratulieren, des iss en Spass,
dess Johr wär der Umzug ab em Kerwereddschreiber Nino, 
25 Johr uff de Gass.
Meer gratuliern aach Nino, vielen Dank,
Kerwereddschreiber seit 15 Jahren gonz galant.
Du bischt vum Hans Rhein, nach seinen Träumen,
der den man darf nicht versäumen, 
ich konn sicher soarge gonz gewiss,
dass Nino en gebührende Nachfolger 
vum Rhoine Hans is.

Meer gratulieren, mit besonderem Muster,
aach unsern liebe Gerhard Schuster,
der das Komitee 
hott uffrecht erhoalte,
Verein zur Pflege der Kultur 
zu erholte,
en Moann der immer hot Ideen,
die ihm werklich niemols fehlen.
Dank dir fer deine Kraft,
unn for die Oinsatzbereitschaft,
nett nur bei de Feierweehr,
denn du konnscht jo werglich meer.
Meer gäwwe dich 
aach net meer heer!

Und zum Abschluss noch die Königin:
Ehr Leit des hotts noch nie gegewwe,
das die Könischine des Schlußwort därf redde,
Unser Hoamboach iss schee unn foi,
ferner konn es sich uff jeden Fall lohne, 
in unserm Dorf zu wohne,
mit Wiese, Wälder, alles da.
monchmol iss es sicherlich bizzar,
doch for jedi und jeden iss was da.
Ich schließe zum Schluß,
weil ach mol Schluss soi muss.
Ich winsch eich all eh scheni Kerb,
die ihr noch Hoamach gern unbeschwert,
gogonge wärt wie friherer Zeite,
doch ich soag eich gonz beileibe,
es gibt aa mol werrer e onnerie Kerb,
wu meer feiern kenne unbeschwert.
Deshalb gäwwe mer die Hoffnung nett uff,
deshalb mache meer jetzt oner druff,
ob zuhaus orrer im Woald,
meer freiern trotzdem Kerwe hoald.
Wonn ehr bestellt häbt, die Kerwedasche,
donn dut den Inhalt noch heit vernasche!
Prost!

Un doann werrer de Kerweboarsch:
Ricarda, des hoschdt du gut gemacht,
denkt drou, Humor ist, wenn man trotzend lacht!
Meer mach Schluss, wir sind bereit,
des Kerwepaar, es iss souweit!
Dessjohr gibt’s koa Kaffeetasse,
jedoch wunderscheene Dasche.
Mit veel Inhoalt, Brot, Worschd, Woi,
sou soll es bleibe, sou wärds soi!
Sou winsche meer eich gute Tage,
unn feiert deham – goanz ohne Frage!
Es grießt eich herzlichst, gonz beileibe,
der Jannis und die Ricarda Schneider!

Wem ist die Kerwe?– Unser! Sie lebe hoch!

verfasst wie stets von Nino Piazza
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Jeckel & Kohl 
Dach und Holzbau 

Andreas Jeckel 
Tel.: 0178 - 7 99 22 43 
Mail: andreasjeckel@web.de 
Markus Kohl 
Tel.: 0171 - 3 80 23 04 
Mail: ma.kohl@gmx.com

Fabrikstraße 21 64625 Bensheim 

Öffnungszeiten: Immer mittwochs und freitags von 13 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung.�
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Entrümpelungen

Flohmarkt

Tobias Mitsch
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Mobil 0176 / 24 13 19 94	 64668 Rimbach
				    tobias.mitsch@gmx.de
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Willkommensgruß 
des Ortsvorstehers
Liebe Hambacherinnen, liebe Hambacher, liebe Gäste!

„Na, endlich!“, so hört man es in diesen Tagen fast überall. 
Endlich kann man wieder – fast wie früher – in Kneipen, 
Bars und Restaurants gehen. Endlich finden wieder Konzerte 
und kulturelle Veranstaltungen statt. Endlich kann man wie-
der in die Kirche gehen, zwar noch mit Maske, aber immer-
hin mit freier Platzwahl und Gesang. Aber was uns in diesen 
Tagen am meisten erfreut: Endlich findet wieder unsere 
Hambacher Brennessekerwe statt! Was haben wir doch die 
letzten beiden Jahre darunter gelitten, dass es keinen 
Kerwetanz, keinen Umzug, keine Kerweredd gab. Auch wenn 
sich die Organisatoren wirklich die größte Mühe gaben und 
ein sehens- und hörenswertes kontaktloses Alternativpro-
gramm hervor zauberten: Für einen echten Kerwegänger 
gehört das gemütliche Beisammensein bei einem Schoppen 
Wein, die Gespräche auf dem Dorfplatz – mal mehr, mal we-
niger tiefgründig – oder das gemeinsame Singen traditio-
neller Lieder zu einer gelungen Kerwe einfach dazu.

Wir Hambacher mussten lange auf vieles verzichten. Aber 
so langsam erobern wir wieder unser altes Leben zurück. 
Neben der Kerb wird exakt eine Woche später auch der Lie-
derkranz nach über zwei Jahren wieder an die Öffentlichkeit 
treten und – sicher zur Freude aller Mütter (Muttertag!), 
aber auch aller anderen Menschen – in St. Michael ein be-
merkenswertes Konzert geben. Unter anderem hat sich 
Franz Lambert als Gaststar angekündigt. Weitere traditio-
nelle Veranstaltungen unseres Stadtteils wurden bereits für 
den Sommer terminiert. Und ich freue mich tatsächlich 
riesig, demnächst vielleicht unseren Pfarrer Lich, immerhin 
schon seit anderthalb Jahren Pfarradministrator von Ham-
bach, endlich mal in einem Gottesdienst gänzlich ohne 
Maske zu sehen! Für viele sicher ein vollkommen neuer An-
blick! ;-)

Bei aller Freude über unser wiedergewonnenes normales 
Leben dürfen wir nicht vergessen, dass in nicht allzu weiter 
Entfernung in Europa ein fürchterlicher Krieg geführt wird. 
Es ist mir ein echtes Anliegen, auch hier an dieser Stelle, wo 

man lieber etwas Lustiges liest, allen Hambacherinnen und 
Hambachern zu danken, die mit der Aufnahme von ukraini-
schen Flüchtlingen versuchen, die Not wenigstens etwas zu 
lindern. Neben einigen Privatpersonen ist dies auch die 
Pfarrgemeinde St. Michael, die zwei Familien im Pfarrhaus, 
ganz im christlichen Sinne, Herberge gewährt hat. Auch das 
Kerwe-Komitee hat mit einer Absage an den Schießstand 
und dem Entfall des immer wieder herrlichen Feuerwerks in 
diesem Jahr ein deutliches Zeichen der Solidarität gesetzt. 
Vielen Dank!

Jetzt aber fordere ich voller Vorfreude Sie alle auf: Feiern Sie 
endlich wieder echte Kerwe und machen Sie von dem Ange-
bot der Kerwejugend am Festwochenende regen Gebrauch! 
Wenn das Wetter mitspielt, dann werden wir Veranstaltun-
gen erleben, von denen wir in Zukunft sicher sagen werden, 
„Weißt du noch damals, die erste Kerwe nach der Corona- 
Pause ...“ Ich jedenfalls habe mir schon meine Eintrittskarte 
für das Wochenende besorgt. Ich hoffe, wir sehen uns! 
„Wem is die Kerwe?“ 

Ortsvorsteher
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Kerwe 2021 werrer dehoam …

Da war sie wieder – unsere Herausfor-
derung: „Kerwe nochemol dehoam“.
Nachdem wir im Jahr 2020 schon gut 
improvisiert hatten, sollte es 2021 
noch einmal „dehoam“ hoch hergehen. 
Dieses Mal etwas besser. Etwas profes-
sioneller. Informativer. Irgendwie.

Die Kerwejugend hatte sich mit ihren 
Organisatoren wieder viele Gedanken 
gemacht, gut bestückte „Kerwe
dasche“ gepackt und ausgeliefert, so-
dass jeder alles zum Feiern dehoam 
hatte. So ging es auch im Hause 
Schneider wieder los. Ricarda war zum 

zweiten Mal Rosenkönigin (als Erste in 
der Kerwegeschichte, dies eben pande-
miebedingt – zwei mal halb gibt ein-
mal fast richtig), und Jannis war wie-
der als Kerweborsch am Start. 
Wir mussten wieder versuchen, das 
Beste aus der Situation zu machen 
oder wie mer soache: „Die Kuh vum Eis 
holle.“

Also fangen wir an:
In der Tasche befand sich außer dem 
Liederheft eine Anleitung zum Rosen-
binden, wozu als erstes ein Video von 
dem „Kerwepaar“ gedreht wurde, das 

Ein kleiner Ein-/Rückblick auf die Kerwe 2021 von Queen-Mom Ute Schneider 

als Anleitung zum Basteln diente. Wer 
die Rose nach dieser professionellen 
Anleitung gebunden hatte, war in die-
ser Zeit zumindest nicht verdurstet 
(„Es gibt nix Schlimmeres als Dorscht 
unn Hoamwäih“).

Der Kerwefreitag:
Der Bieranstich sollte natürlich „online“ stattfinden, gespon-
sort von der Brauerei „Dorfkind“. Der heimische Garten wur-
de umgestaltet und diente als Filmkulisse. Nach mehreren 
Versuchen (was Kerweborsch Jannis nicht schlimm fand) 
war auch für die Hambacher der „Bieranstich“ im Kasten. 
Dank Tobias Wohlfart wurde dann immer zeitgerecht das 
passende Video online gestellt.

Dann fand noch ein kleines Fotoshooting 
statt, auch von der Kerwe 2021 wollte 
man ja ein paar Erinnerungen haben.

Nach dem Fotografieren 
hieß es „Musik an und 
feiern“, das Video der Rock-
nacht stand bereit. Schön, 
dass alle Bands dabei wa-
ren, das hat wirklich viel 
Spaß gemacht.
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… äwwer professioneller

Der Kerwesamstag: 
Der Samstag startete wie ein normaler Kerwe-
samstag mit Vorbereitungen für den großen Tag 
– diesmal allerdings allein. Ein harter Drehtag 
hatte begonnen, die Kerwerede wurde für alle 
Fälle aufgezeichnet, damit für sonntags wieder 
alles pünktlich im Kasten war.

Zuerst, auch das durfte nicht fehlen, das Aufhän-
gen des Kerwekranzes, bei dem Ricarda ihren Bru-
der fachgerecht sicherte, damit er nicht aufs Nä-
schen fällt.. 

Mit dem Techniker und der Presse im Schlepptau 
ging es dann an die nächsten Aufnahmen auf die 
Kerwetreppe … psst … Action … (natürlich braucht 
es da ein bis zwei Versuche – das dauert). Doch 
irgendwann ist es geschafft. Die Kerweredd 2021 
ist „im Kasten“!

Dank an den Kerwereddschreiber Nino Piazza 
(wuher der immer alles waas?). Das Kerwepaar, 
Tobias und die Kerwemama, wir gründeten eine 
kleine neue Kerwefamilie (denn soviel Zeit ver-
brachten wir selten miteinander) und fuhren be-
packt weiter zur nächsten Aufnahme.

So einsam kann eine Corona-Kerwe sein. 
Auf der nächsten Seite geht es weiter mit 
der Bildergeschichte.



Fischer GmbH
– Fliesenfachgeschäft –

Steigweg 1  64646 Heppenheim
Telefon 06252 788636  Fax 06252 126488  Mobil 0160 98246845

Bäder aus 
einer Hand

Beratung 
und Verkauf
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Der Kerwetanz:
Wo ist einer der schönsten Plätze in Hambach? Nadierlich 
uff de Häih!
 
Mit dem Hoambescher Kerwemarsch eröffneten Ricarda 
und Jannis bei gefühlten zwei Grad minus den Kerwetanz. 
Dazwischen mogelte sich ein zukünftiger Kerweborsch!
 
Aber da es ja eine besondere Kerwe ist, suchten wir noch 
mehr schöne Plätze auf. Los geht’s, und das hat sonst keiner: 
Der „mobile Kerwekranz“ ist überall dabei.
 
Des Hambachers Lieblingsplatz darf also nicht fehlen: das 
Heilig-Jahr Kreuz. 

Der Kranz weht, man kann es fast spüren, wie kalt es eigent-
lich war. Egal … weiter geht’s. 

Ein wunderschöner Platz für die Aufnahmen mit der Kirche 
im Hintergrund.

Es war schon fast dunkel, bis diese Aufnahmen im Kasten 
waren. Tobias schaffte es gerade noch, pünktlich die Eröff-
nung in einem klaren Zusammenschnitt zu veröffentlichen.

Weiter geht es auf der nächsten Seite mit dem Kerwesonntag.

SANITÄR- UND HEIZUNGSTECHNIK

Hambacher Tal 92 
64646 Heppenheim 

Tel. 0176 - 32 25 90 82
gwimatthias.schmitt@gmx.de

MATTHIAS SCHMITT
MEISTERBETRIEB



Hambacher Kerwezeitung 2022

20

Der Kerwesonntag:
Weckruf … Wie soll man das machen ohne umherzufahren. 
Also beschlossen die Organisatoren an verschiedenen Orten 
in Hambach, pünktlich um 9 Uhr, ganz Hambach komplett 
mit der selben Musik zu beschallen. Ein „Gänsehautmoment“ 
in der Kerwehistorie – mehr ist dem nicht hinzuzufügen.

Nach dem Kerweimpuls von Pfarrer Lich, der pünktlich on-
line zu sehen war, hieß es aber schnell in die Kleider, denn 
auch in der Pandemie-Kerwe geht es zum Gottesdienst. 
2021 war es für die Hambacher eine Ehre, an einem Kerwe-
gottesdienst in St. Peter teilzunehmen. Rosenkönigin Ricar-
da und Kerweborsch Jannis als Abordnung aus Hambach 
überbrachten einen Kerwewein und die Kerwezeitung als 
Gruß. Dieser Gottesdienst wurde per Stream ausgestrahlt 
und konnte so alle Haushalte erreichen

Was wäre ein Kerwesonntag ohne Umzug?
In Hambach war das Motto: „klein, aber lang“. Mit vier Autos und alles den Corona-Re-
geln entsprechend war es der kleinste Umzug, der je durch das Tal fuhr. Ein „Mini-Umzug 
im Mini“. Da somit allen Hambachern die Möglichkeit gegeben werden sollte, das Kerwe-
paar einmal zu grüßen, fuhr der kleine Konvoi in Ober-Hambach und Unter-Hambach 
komplett alle Straßen ab.
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Die Hambacher freuten sich, da durf-
ten ein paar Fotos nicht fehlen.
 
Unterwegs begrüßte das kerwepäär-
chen noch einen zukünftigen Kerwe-
borsch (mehr dazu auf Seite 33). Und 
Im „Unnerndorf“ war (da alle geimpft) 
sogar ein Gruppenfoto möglich!
So wurde in Hambach doch ein etwas 
anderer, aber schöner Kerwesonntag 
gefeiert. 

Nach dem Umzug ist vor dem Früh
schoppen, da mussten noch ein paar Videos 

gedreht werden. Man merkte schon, dass  
„echte“ Kerwe einen anderen Flair hat. 

Und auch das Eier-
essen gehört ein-
fach dazu, also 
folgt noch ein 
Video vom Eier-
backen. Donn 
mer soll jo aach 
woas esse …

 Zum Abschluss wurde noch das Ker-
wefinale abgedreht, wo Tobias noch 
das traditionelle Feuerwerk reingebas-
telt hat. Es durfte ja an nichts fehlen.
Und dann kam noch für den Mittwoch-
abend, wo normalerweise traditionell 
das Eieressen für alle Umzugsbeteilig-
te stattfindet und im Anschluss die 
Kerwe für das Jahr verbrannt wird, die 
Online-Kerweverbrennung von Ricarda 
und Jannis. Aber da merkte man, dass 
die „Online-Kerwe“ zumindest bei der 
Stimme genau wie bei einer „echten“ 
Kerwe Spuren hinterlassen hat.

Dank der Technik konnten viele Ham-
bacher und Besucher der Kerwe an un-
serem tollen Fest teilnehmen. So ha-
ben die „Macher“ doch einige Termine 
abgehalten, um allen ein bisschen Ker-
we in die Wohnzimmer zu bringen.

Danke an Martina, die Samstag noch 
den Kerwekranz gebunden hat, Michi 
den Allrounder, Tobias für seine Geduld 
und die viele Arbeit, die er hatte, bis 
alles im Kasten war, Yvonne von der 

Lieblingsblume für den tollen Kerwe-
strauß, an Nino den Kerwereddschrei-
ber, an Mario Jürgasch für das tolle Fo-
toshooting, an Matthias, der aus den 
Fetzen, die er bekommt, immer eine 
schöne Zeitung zaubert, Christina und 
Tobias fer den gure Drobbe, Martin 
Heck fer de Kerwemarsch, auch an 
Roughnixx, Feierowendband, Bonanzas 
und Space Katz fer den tollen Kerwe
rock, Pfarrer Lich für den Kerweimpuls, 
und, und, und … Danke allen, die für 

das Gelingen der Kerwe 2021 beigetra-
gen haben!

„Last but not least“ Danke an alle 
Hambacher und Kerwefreunde, die 
auch im zweiten Jahr „Kerwe dehoam“ 
mit uns feierten. Jetzt aber freuen wir 
uns auf 2022 – live und in Farbe, uff 
em Dorfplatz mit einem lauten: Wem 
ist die Kerwe? Nadierlich: UNSER!!!

Ute Schneider

Kerwegrüße vun de Kerschaiser noch Hoamboach

Einer der ersten Gratulanten – 
natürlich über Videoformat – 
für die tolle „Online-Kerweredd“ 
von Jannis war kein anderer als 
Ex-Kerweparre (und Patenonkel) 
Werner Trares. Die traue sich 
doch woas, die Kerschaiser,
wer heets gedenkt!



Christian Tilger
Hambacher Tal 29
64646 Heppenheim
Fon: 06252 76395

Mobil: 0176 57891985
Mail: info@metallbau-tilger.de

Metallbaumeister

Alles in Stahl und Edelstahl

Reparaturen und Montagearbeiten aller Art

Schlosserei & Metallbau
Tilger
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Koa Feschd un doch Ärwed

Es war ein echter Verkaufsschlager:  
das „Kerwepaket für dehoam“, das die 
Organisatoren im vergangenen Jahr 
organisierten und sogar auslieferten. 
Wein, Käse, Eier, Wurst, ein Kerwe
rosen-Bastel-Set und, und, und – das 
volle Programm mit allen Zutaten für 
eine Kerwe im privaten Kreise. Besser 

Ein paar visuelle Eindrücke vom Kampf hinter den Kulissen 

konnte man pandemiebedingt nicht 
feiern. Es mussten zwar keine Kühl-
schränke eingeräumt und Getränke-
wagen bestückt werden, Arbeit genug 
war die Vorbereitung der Kerwepakete 
aber allemal. Auch hier soll den fleißi-
gen Helferinnen und Helfen nochmals 
herzlich gedankt werden.



Willi und Heike Arnold 

Außerhalb 76 a 

64646 Heppenheim 

Tel:06252/982471 oder 0171/7217074 

Email:arnoldforstbetrieb@web.de 

 

 

 

 

 

Frischer geht’s nicht 

Täglich frische Freilandeier von glücklichen Hühner 

Regionale Produkte ( Kartoffeln, Äpfel, Wurst) an unserem Regiomat 24 Stunden erhältlich 
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Große Auszeichnung

Es war mehr als ein verpätetes Geburtstagsgeschenk – es ist 
eine Auszeichnung für ein Lebenswerk! Kaum zwei Monate 
nach seinem 60. Geburtstag wurde Gerhard Schuster, dem 
Vorsitzenden des Vereins zur Erhaltung des Brauchtums in 
Hambach und damit der treibenden Kraft hinter allen Ver-
anstaltungen der Hambacher Vereine, im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde aus der Hand des Landrates Christian En-
gelhardt der Ehrenbrief des Landes Hessen verliehen. Neben 
Laudator Engelhardt würdigten auch Weggefährten wie 
Ehrenortsvorsteherin Renate Netzer, Ex-Sitzungspräsident 
Nino Piazza, Wehrführer Christian Stadler und der aktuelle 
Ortsvorsteher Wolfgang Schlapp das vorbildliche, selbstlose 
und besonders segensreiche Wirken des Geehrten im Hep-
penheimer Stadtteil Hambach.

Schon früh zeigte sich Schusters Bereitschaft, Verantwor-
tung in Form diverser Ehrenämter zu übernehmen. Zu-
nächst übernahm er in der Hambacher Feuerwehr das Amt 
des Jugendwartes (1983 bis 1993), um dann nahtlos ab 
1993 bis zum heutigen Tage das Amt des Vorsitzenden zu 
übernehmen. Die Freiwillige Feuerwehr ist auch heute noch 
„sein“ Verein, dem er mit Herzblut und Hingabe seine Frei-
zeit opfert. Seine politischen Aktivitäten begannen 2006 als 
Mitglied des Hambacher Ortbeirats. Sofort übernahm er das 
Amt des stellvertretenden Ortsvorstehers und blieb es bis zu 
seinem Ausscheiden im Jahr 2010. Mit dem Eintritt 1993 in 
das damals noch so genannte „Gremium der Hambacher 
Ortsvereine“ begann seine kulturelle Arbeit in unserem 
Ortsteil. 1996 wurde Schuster Vorsitzender dieser Organisa-
tion und managte 2010 auch den Übergang zum eingetra-
genen Verein, der wohl richtungsweisendsten Veränderung 
im Hambacher Vereinsleben der letzten Jahre.

Eigentlich wollte er mit dem neuen Lebensjahrzehnt etwas 
kürzer treten. Die mahnenden Worte des Landrates Engel-
hardt bei der Ehrungsfeier, dass diese Auszeichnung nicht 
ein „Karriereende“ bedeuten, sondern vielmehr anspornen 
solle, weiter zu machen, haben ihn dann wohl doch dazu 
verleitet, sich noch einmal für zwei weitere Jahre als Vorsit-
zender des Brauchtumsvereins aufstellen zu lassen. Die Wie-
derwahl des „Moaschders“, wie Gerhard Schuster liebevoll 
von seinen Mitstreitern Dank seiner hervorragenden Füh-
rungsqualitäten genannt wird, war gewiss. Motiviert hat ihn 
vielleicht auch, dass ihm nun erstmals mit Tobias Wohlfart 
ein „Manager“ zur Seite steht, der sich um das operative Ge-
schehen im Verein kümmern wird.

Gerade jetzt zur Kerwezeit spürt man wieder, wie wertvoll 
Gerhard Schusters Arbeit für die Dorfgemeinschaft ist. Hin-
ter allem, was an den vier tollen Tagen im Tal der Rosen ge-
schieht, ist seine Handschrift zu erkennen. Die Vereine, der 
Ortsbeirat, die Kerwejugend sagen deshalb: „Gerhard, wir 
danken dir!“

Wolfgang Schlapp

Landesehrenbrief für den „Moaschder“ Gerhard Schuster

Gratulanten: Die Weggefährten und Mitstreiter von Gerhard 
Schuster hissten sogar die Hambacher Fahne zu seinen Ehren.
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Feuerwehr in der Pandemie

Das Jahr 2021, worauf die Menschheit große Hoffnung ge-
setzt hatte, war weiterhin durch die Pandemie stark beein-
trächtigt. Ein erneuter Lockdown bedeutete weiter allgemei-
nes Betretungsverbot in den Gerätehäusern, was zur Folge 
hatte, dass der Übungsbetrieb auch nicht wie normal weiter-
gehen konnte. Vorerst wurde der Übungsbetrieb ausgesetzt, 
zum Frühjahr in Kleingruppen dann wieder aufgenommen.

Im Oktober 2021 wurde eine Waldbrandübung (Großübung) 
der Heppenheimer Feuerwehren am Eselsberg mit Erfolg 
durchgeführt. 

Hambacher Feuerwehr durch Corona in ihren Aktivitäten stark ausgebremst

Die Jahreshauptversammlungen im Frühjahr konnten nicht 
abgehalten werden. Geplante Ehrungen konnten nicht vor-
genommen werden, gerieten aber nicht in Vergessenheit 
und werden auf jeden Fall nachgeholt. Die Treffen der Al-
ters-und Ehrenabteilung und vor allen Dingen auch die ge-
selligen Anlässe blieben aber leider aus. 

So gut es ging haben die Mitglieder des Vorstandes unter 
Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln einige Ge-
burtstagsglückwünsche und Präsente zu Jubiläen der Mit-
glieder überbringen können.
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Eine außergewöhnliche Gratulation 
erhielt Gerhard Schuster, der Vorsit-
zende des Vereins, zu seinem 60. Ge-
burtstag. Unter Einhaltung aller Re-
geln überbrachte die Einsatzabteilung 
im Rahmen einer Übung die Glück-
wünsche mit einem Präsentkorb über 
die Drehleiter.

Sitzungen online

Die Vorstandsitzungen fanden per  
„Online-Meeting“ statt. So konnte man 
sich weiterhin austauschen. Man ver-
suchte auch in diesen Treffen, das 
125-jährige Jubiläum nicht außer Acht 
zu lassen, aber die Zeit und die Pande-
mie machten eine Planung für dieses 
Fest organisatorisch nicht möglich. 

Der Vorstand und die Einsatzabteilung 
freuen sich erst einmal wieder auf ei-
nen gemeinsamen „Tag der offenen 
Tür“, der hoffentlich im nächsten Jahr 
in gewohnter Weise wieder stattfin-
den kann. 

Gut ein dreiviertel Jahr später kann 
nun endlich der Übungsbetrieb in fast 
gewohnter Weise fortgesetzt werden, 
auch die Treffen der Alters- und Ehren-
kameraden sollen voraussichtlich ab 
Mai2022 wieder stattfinden. 

Wir hoffen alle, dass alles bald ein 
gutes Ende findet. Bleiben Sie gesund.

          Ihr Vorstand und die 
          Einsatzabteilung der 
          Freiwilligen Feuerwehr Hambach



RC Engraf GbR
Baumfällarbeiten
	 Brennholzverkauf
		  Mäharbeiten
			   Mulcharbeiten

Erbisgasse 5
64646 Heppenheim
06252 75418
0176 32411630
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Hambacher unterwegs
Neue Bilder aus der beliebten Reihe „Nimm die Fahne mit!“

  Sölden, wo sonst?

  Teneriffa

  Sizilien

  Hambacher Schloss / Neustadt a.d. Weinstraße

  Im Warmen

  Im Kalten



 Naturheilpraxis Hollerbusch
Barbara Matzke

Hambacher Tal 50 
64646 Heppenheim
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Feindliche Kerwesucher?

Auf der Fahrt nach Heppenheim am frühen Morgen fallen 
mir zwei Männer auf. Sie sind ausgerüstet mit Werkzeug, 
unter anderem mit Messlatte und Zollstock. 

Die Männer stehen signifikanter Weise am Kerwebanner vor 
dem Anwesen Peter (ehem. Kunstmaler Kohl). Gekleidet sind 
sie auffällig mit einem Blaumann, welcher mit Leuchtstrei-
fen abgesetzt ist. Weit und breit sonst niemand zu sehen, 
irgendwo steht ein weißes Auto mit Kennzeichen NOH. Was 
hat das zu bedeuten?

Als ich später von Heppenheim zurückfahre, steht das Auto 
in Höhe des großen Hambacher Wappens. Von den auffällig 
gekleideten Männern keine Spur. Nun, das Auto muss ja 
auch nichts mit ihnen zu tun haben. Vielleicht Urlauber, die 
den Frühling an der Bergstraße in seiner ganzen Pracht erle-
ben wollen. Zum Biengärtel hoch führt ja der Weinlagen-
wanderweg.

Gegen Mittag bin ich wieder unterwegs. Ich entdecke wie-
der die Männer, diesmal in Höhe Klaus-Jürgen Mitsch / Karl 
Meon. Hm, grübel, grübel, ein erster Verdacht keimt bei mir 
auf. Sind das feindliche Kerwesucher??? Wollen die uns jetzt 
noch den letzten Rest der von Corona eh stark gebeutelten 
Kerwe abspenstig machen??? 

Mein Verdacht erhärtet sich, als ich auf dem Rückweg etwa 
eine Stunde später erneut diesen mysteriösen Herren be-
gegne. Dieses Mal in Höhe von Jan Ohlhauser. Hin- und her-
gerissen zwischen Anspannung, mit kriminalistischem 
Spürsinn und den Gedanken „naja, vielleicht messen Ingeni-
eure des Katasteramtes bauliche Veränderungen aus“ oder 
„es werden vielleicht neue Bauprojekte abgesteckt“ versu-
che ich, mich wieder zu beruhigen. So dreist sind noch nicht 
mal die Orte in der ganzen Umgebung, am helllichten Tag 
feindliche Kerwesucher auszusenden. 

Wieder eine Zeit später wird es kritisch – sehe ich doch tat-
sächlich die Männer zwischen dem Anwesen Dora Mitsch 
uff der Winterseit und Jens Guthier uff de Summerseit hin- 
und hermarschieren. Sie verschwinden hinter dem Backhaus 
und begeben sich wieder auf die gegenüberliegende Seite. 
Mir wird heiß und kalt, oho… jetzt ist guter Rat teuer – 
scheinbar haben die zwei doch die Koordinaten für unser 
Hoambecher Kerweversteck. Werden sie uns jetzt das letzte 
bisschen Freude auch noch entwenden??? Noch traue ich 

mich – gelähmt vor Schrecken – nicht, die vermeintlichen 
Kerwediebe zu stellen. Wie gehe ich am besten vor, wie und 
wo kann ich gegebenenfalls Unterstützung anfordern, oder 
soll ich gleich den Polizeidiener der Kerwe informieren? Wer 
ist das überhaupt, gibt es einen Polizeidiener – coronabe-
dingt wohl eher nicht – also muss ich mich doch schweißge-
badet in die Gefahr dieser feindlichen Kerwesucher begeben. 

Bewaffnet mit Kerwerosen, Hambacher Fahne und Brenn-
nessel will ich mich den Männern in den Weg stellen. 
Schneller als gedacht, nämlich schon auf der Brücke vor un-
serem Grundstück, stoße ich auf die Beiden. Nun nehme ich 
meinen ganzen Mut zusammen und spreche sie direkt auf 
meine Vermutung an. „Seid ihr feindliche Kerwesucher??“ 
Ganz irritiert schauen sie mich an und fragen mich: „Was 
sind wir???“ „Ja, ob ihr unser Kerwe sucht? Ihr seht aus wie 
unser Kerwesucher. Mit Nivelliergerät, Rechner, Zollstock, 
und Messlatte. Ich habe euch schon an mehreren Stellen 
hier im Ort gesehen.“

Ihre Antwort war ganz banal, aber auch erleichternd. Die 
Herren waren von dem Vermessungsbüro Lindschulte aus 
Nordhorn und wurden beauftragt, unser „scheeni Ham-
bach“ zu vermessen. Ein Stein vom Format Wollsacksteine 
aus dem Felsenmeer ist mir vom Herz gefallen. Ein herzli-
ches Dankeschön, dass „die Zwei“ diesen Spaß mitgemacht 
haben. Ich durfte noch ein Foto machen – sicherheitshalber 
– falls wir doch noch nach feindlichen Kerwesucher Um-
schau halten müssen. 

In diesem Sinne „Wem is die Kerwe!“ „Unser“ … un „feiert sie 
gebührend“

Andrea Ochs-Kleber

Tatzeit: Dienstag, 13. April, genau fünf Tage vor unserem Kerwesonntag 2021



Ihr Partner für finanzielle 
Sicherheit in der Region.
Ob Absicherung, Altersvorsorge oder Vermögensaufbau: Mit unserem 
bewährten Allfinanzkonzept gestalten wir Ihre finanzielle Zukunft 
sicher und angenehm. Als Ihr Vermögensberater vor Ort begleite ich 
Sie langfristig und zuverlässig.

 Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten!
  
  Vermögensberater 
  Dennis Ragaller
  
  Ludwig-Erhard-Straße 3
  64653 Lorsch
  Telefon 0173 7086931 
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Kerweborsch 2038?

Merken wir uns mal die Namen Tim und Johann 
– mal schauen, ob sie 2038 dann als Kerweborsch 
auf der Kutsche sitzen. Im Posieren mit dem letzt-
jährigen Kerwepaar, mit ehemaligen Rosenköni-
ginnen und einem ehemaligen Kerweborsch sind 
sie auf alle Fälle schon ganz vorne dabei!

Hans Rittersberger aus Heppenheim hat uns dieses 
schöne Bild geschickt. Die Aufnahme ist mutmaßlich 
zwischen 1955 und 1960 entstanden. Wer kennt  
jemanden auf dem Bild? Wer ist die Kerwekönigin? 
Wer sind die Mädchen? Wer schaut hinten aus dem 
Fenster? Wer steht am Straßenrand (klein, unter dem  
Wappen)? Wir freuen uns über Rückmeldungen.

Wer kennt die Personen?



TERMINE  
2022 

22. - 24. April 2022
06. - 07. Mai 2022
13. - 15. Mai 2022
17. - 19. Juni 2022

ab 01.10. bis 27.11.2022 
immer Samstag & Sonntag

 
Freitag & Samstag 17 - 22 Uhr 

Sonntag 14:30 - 20 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 

Weinbau Koob, Inh. Tobias Lulay
Außerhalb 74, 64646 Heppenheim

Telefon 06252 678108 | Mobil: 0162 2326375 
Mail: info@weinbau-koob.de 

 
Weinverkauf und Weinproben nach Vereinbarung

www.weinbau-koob.de 

 
  Treffpunkt Geselligkeit 

In
h.

 T
ob

ia
s 

Lu
la

y

Großes Sommerfest 2022 

09. Juli 2022 mit Sam Living Room 

Ristorante La TriconeRistorante La Tricone
„Da Beni“

www.LaTricone.de
Darmstädter Straße 69 · 64646 Heppenheim

Telefon 06252 7957617
Täglich von 17.30 bis 23.00 Uhr,

Sonn- und Feiertage auch von 11.30 bis 14.30 Uhr.
Warme Küche bis 22 Uhr  –  Montag Ruhetag
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Arbeitsgesuch!

Liebe Kerwezeitungsleser, seit mittlerweile 16 Jahren schrei-
be ich die Kerweredd im Tal der Rosen. Es war damals wie 
heute eine große Ehre für mich, in die Fußstapfen von unse-
rem und meinem lieben Hans Rhein treten zu dürfen. Viele 
Jahre, Tage und Nächte sind seitdem vergangen. Es wird nun 
Zeit für weiteres Neues, Prickelndes zu erläwe, weil meer 
häwwe koa Wärdschaft mehr. Wie will man da was erfahren?

Ich suche daher eine neue, eine zweite Herausforderung. 
Daher bewerbe ich mich für eine Stelle als Kerwereddschrei-
ber auch anderswo. Keine Angst, ich bleibe den Hoambe-
chern weiterhin treu. Ich wohn jo aach do.

Daher bewerbe ich mich aber umso mehr um eine Stelle als 
Kerwereddschreiber. Bevorzugt sind dabei die onnern Käffer 
wie Kärschause, Mittershause, Ober-Mumbach, Schimmel-
diewoog un Knode. Äwwer noch Bensem will ich nett.

Meine Qualifikatione sind folgende:
– �16 Jahre Berufserfahrung im gereimte Kerwereddschreibe
– pPsycholigische Betreuung des Komitees
– �Dialekt in Aussproch, in Wort un aach in Schrift mächtig
– �16 Jahre Berufserfahrung vun Kerwekranzsprüchen
– �mehrjährige Erfahrung für Polizeidiener-Ankündigungen 
– �26 Jahre Berufserfahrung bei Aufstellung und Mithilfe 

zum Kerweumzug
– �26 Jahre Erfahrung für die Bewirtung beim Weckruf ab  

sechs Uhr morgens
– �Kaffee kochen und Brötchen schmieren
– �generelle Catering-Erfahrung bei Veranstaltungen
– �passionierter Kerwereddzugugger

Ferner konn ich noch:
– �Rouse binne  

(einigermaßen)
– �Fohn ufhänge
– �Dekoration zum Kerwe- 

umzug ferdisch mache

Dodezu konn ich:
– �Prüfung vun annern 

 Kerweredde mit Plausibilitätsprüfung
– �Übungsstunden und Betreuung der Komitees  

bis max. 50 Kerwebegeisterte
– �Singübunge und sonstische Firlefanz

Ich selber bin:
– �finanziell unabhängig
– �Applaus zählt mehr

Bei einer Oustellung in Wald-Erlenbach verlange ich aller-
dings einen Risikozuschlag von 10 Flaschen Hepprumer 
Schlossberg, bitte fortztrocken extra. Lieferung wöchentlich!

Über ein Bewerbungsgespräch in Ihrem Hause würde ich 
mich sehr freuen. Für Angebote wenden Sie sich an die Ver-
antwortlichen aus dem Kerwerzeitungsimpressum!
Es grüßt herzlischds:
	 Aus dem Rousetahl,
	 net der Prinz Carneval,
	 sondern gonz beileibe,
	 de Kerwereddschreiber!

Antonino Piazza

Kewereddschreiber sucht neue Herausforderung

- Beratung
- Planung
- Ausführung
- Kundendienst

Schillerstraße 23
64646 Heppenheim
Tel. 06252 - 99 000
www.schuster-online.de

Ihr Partner für die gesamte Haustechnik:



64646 Heppenheim · Opelstraße 14 · Telefon 06252 77521 · Telefax 06252 77155
www.schaefer-fensterbau.de · info@schaefer-fensterbau.de

Holzfenster – Kunststofffenster
Haustüranlagen – Wintergärten – Konstruktionen als Maßanfertigungen
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Ich liebe Disch Dennis!

Mit der Überschrift ist natürlich 
weniger einer unserer Spieler, son-
dern natürlich die faszinierende 
Sportart mit dem kleinen Ball für 
Jung und Alt gemeint.

Gibt es eine Sportart, die man das 
ganze Jahr, ohne großen Aufwand 
und gemeinsam mit anderen ausüben kann? Das gibt es 
tatsächlich, nämlich Tischtennis. 

In der Tischtennisabteilung des TSV Hambach kann jeder, 
der Lust auf das abwechslungsreiche Spiel mit dem kleinen 
Ball hat, diesen Sport erleben. 

Was haben Corona-Regeln und Tischtennis gemeinsam?
Bei beiden gibt es ein ständiges Hin und Her. Nur, 
Tischtennis macht echt viel mehr Spaß. Aber 
selbst die Corona-Pandemie hat der Begeisterung 
am Spiel nichts anhaben können. Zwar gab es 
auch hier in den vergangenen zwei Jahren Ein-
schränkungen im Trainings- und Spielbetrieb, 

aber die drei aktiven Mannschaften sind zusammengeblie-
ben und haben allen Widrigkeiten getrotzt.

Ganz im Gegenteil, die erste Mannschaft hat nach 
leidenschaftlichem Einsatz den ersten Platz in der 
Kreisliga errungen, steigt in der nächsten Runde 
in die Bezirksklasse auf und wird dort ihr Können 
unter Beweis stellen und natürlich um den Klas-
senerhalt kämpfen. Darauf ist die ganze Abteilung 
besonders stolz, zumal dieser Mannschaft jetzt 
etwas gelungen ist, was andere Abteilungen im 
TSV Hambach schon lange anstreben.

Dass Tischtennis auch im fortgeschrittenen Alter noch viel 
Spaß macht und die Fitness fördert, zeigt sich vor allem bei 
der dritten Mannschaft. Hier spielen noch viele Sportbegeis-
terte, jenseits des Rentenalters – mehrere aktive Spieler sind 
sogar über 80 Jahre alt. Welche Sportart kann das noch bie-
ten? Nach dem Motto „ein Tag ohne Tischtennis ist ein ver-
lorener Tag“ trainieren sie regelmäßig und sind auch in der 
Runde erfolgreich im Einsatz. Ihre langjährige Erfahrung 
und Routine geben sie gerne an jüngere Spieler weiter. 

1,4 Milliarden Chinesen können sich nicht irren
Auch für Kinder und 
Jugendliche ist Tisch-
tennis eine ideale 
Sportart. Hier werden 
neben der Beweglich-
keit auch die Konzent-
rations- und Reaktions-
fähigkeit sowie die 
Ausdauer trainiert. 
Und nicht zu vergessen, die jungen Sportler erleben neben 
dem Spaß am Spiel die Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft 
von Gleichgesinnten.

Bei uns vermitteln erfahrene Routiniers und natürlich auch 
junge Nachwuchsspieler den Spaß am Spiel, vom Aufschlag 
über den Einsatz der Vor- und Rückhand bis hin zum 
Schmetterball. 

Gibt es auch ein Leben abseits der Platte?
Ja, klar. Geselligkeit und Spaß spielen bei uns eine besondere 
und wichtige Rolle. Neben der noch anstehenden Meister-
feier, den regelmäßigen Wanderungen und dem sommerli-
chen Grillfest fördern auch die Gespräche und Diskussionen 
nach Trainings- oder Meisterschaftsspielen ein noch besse-
res Kennenlernen von Jung und Alt und steigern den Zusam-
menhalt unter den Vereinsmitgliedern.

Also, runter vom Sofa, weg vom Handy und ran an die Platte!

 
Spiel und Spaß gibt es montags und donnerstags von 19.30 
bis 22.30 Uhr in unserer Schlossberghalle.

Franz Kohl

Eine Hommage an den Sport des kleinen Balles

Isch liebe Disch Dennis 
Damit ist weniger einer unserer Spieler, sondern natürlich die 
faszinierende Sportart mit dem kleinen Ball für Jung und Alt gemeint. 

Gibt es eine Sportart, die man das ganze Jahr, ohne großen Aufwand und 
gemeinsam mit anderen ausüben kann?  

Das gibt es tatsächlich, nämlich Tischtennis.  

In der Tischtennisabteilung des TSV Hambach kann jeder, der Lust auf das abwechslungsreiche 
Spiel mit dem kleinen Ball hat, diesen Sport erleben.  

Was haben Corona-Regeln und Tischtennis gemeinsam? 

Bei beiden gibt es ein ständiges Hin und Her. Nur, Tischtennis macht echt viel 
mehr Spaß. Aber selbst die Corona-Pandemie hat der Begeisterung am Spiel 
nichts anhaben können.  

 

Zwar gab es auch hier in den vergangenen zwei Jahren Einschränkungen 
im Trainings- und Spielbetrieb, aber die drei aktiven Mannschaften sind 
zusammengeblieben und haben allen Widrigkeiten getrotzt. 

Ganz im Gegenteil, die erste Mannschaft hat nach leidenschaftlichem 
Einsatz den 1. Platz in der Kreisliga errungen, steigt in der nächsten Runde 

in die Bezirksklasse auf und wird dort ihr Können unter Beweis stellen und natürlich um den 
Klassenerhalt kämpfen. 

Darauf ist die ganze Abteilung besonders stolz, zumal dieser Mannschaft jetzt etwas gelungen 
ist, was andere Abteilungen im TSV Hambach schon lange anstreben. 

Dass Tischtennis auch im fortgeschrittenen Alter noch viel Spaß macht und die Fitness fördert, 
zeigt sich vor allem bei der 3. Mannschaft. Hier spielen noch viele Sportbegeisterte, jenseits 
des Rentenalters - mehrere aktive Spieler sind sogar über 80 Jahre alt. Welche Sportart kann 
das noch bieten? 

Nach dem Motto „ein Tag ohne Tischtennis ist ein verlorener Tag“ trainieren sie regelmäßig 
und sind auch in der Runde erfolgreich im Einsatz. Ihre langjährige Erfahrung und Routine 
geben sie gerne an jüngere Spieler weiter.    

1,4 Milliarden Chinesen können sich nicht irren 

Auch für Kinder und Jugendliche ist Tischtennis eine 
ideale Sportart. Hier werden neben der Beweglichkeit 
auch die Konzentrations- und Reaktionsfähigkeit sowie 
die Ausdauer trainiert. Und nicht zu vergessen, die 

Isch liebe Disch Dennis 
Damit ist weniger einer unserer Spieler, sondern natürlich die 
faszinierende Sportart mit dem kleinen Ball für Jung und Alt gemeint. 

Gibt es eine Sportart, die man das ganze Jahr, ohne großen Aufwand und 
gemeinsam mit anderen ausüben kann?  

Das gibt es tatsächlich, nämlich Tischtennis.  

In der Tischtennisabteilung des TSV Hambach kann jeder, der Lust auf das abwechslungsreiche 
Spiel mit dem kleinen Ball hat, diesen Sport erleben.  

Was haben Corona-Regeln und Tischtennis gemeinsam? 

Bei beiden gibt es ein ständiges Hin und Her. Nur, Tischtennis macht echt viel 
mehr Spaß. Aber selbst die Corona-Pandemie hat der Begeisterung am Spiel 
nichts anhaben können.  

 

Zwar gab es auch hier in den vergangenen zwei Jahren Einschränkungen 
im Trainings- und Spielbetrieb, aber die drei aktiven Mannschaften sind 
zusammengeblieben und haben allen Widrigkeiten getrotzt. 

Ganz im Gegenteil, die erste Mannschaft hat nach leidenschaftlichem 
Einsatz den 1. Platz in der Kreisliga errungen, steigt in der nächsten Runde 

in die Bezirksklasse auf und wird dort ihr Können unter Beweis stellen und natürlich um den 
Klassenerhalt kämpfen. 

Darauf ist die ganze Abteilung besonders stolz, zumal dieser Mannschaft jetzt etwas gelungen 
ist, was andere Abteilungen im TSV Hambach schon lange anstreben. 

Dass Tischtennis auch im fortgeschrittenen Alter noch viel Spaß macht und die Fitness fördert, 
zeigt sich vor allem bei der 3. Mannschaft. Hier spielen noch viele Sportbegeisterte, jenseits 
des Rentenalters - mehrere aktive Spieler sind sogar über 80 Jahre alt. Welche Sportart kann 
das noch bieten? 

Nach dem Motto „ein Tag ohne Tischtennis ist ein verlorener Tag“ trainieren sie regelmäßig 
und sind auch in der Runde erfolgreich im Einsatz. Ihre langjährige Erfahrung und Routine 
geben sie gerne an jüngere Spieler weiter.    

1,4 Milliarden Chinesen können sich nicht irren 

Auch für Kinder und Jugendliche ist Tischtennis eine 
ideale Sportart. Hier werden neben der Beweglichkeit 
auch die Konzentrations- und Reaktionsfähigkeit sowie 
die Ausdauer trainiert. Und nicht zu vergessen, die 

Isch liebe Disch Dennis 
Damit ist weniger einer unserer Spieler, sondern natürlich die 
faszinierende Sportart mit dem kleinen Ball für Jung und Alt gemeint. 

Gibt es eine Sportart, die man das ganze Jahr, ohne großen Aufwand und 
gemeinsam mit anderen ausüben kann?  

Das gibt es tatsächlich, nämlich Tischtennis.  

In der Tischtennisabteilung des TSV Hambach kann jeder, der Lust auf das abwechslungsreiche 
Spiel mit dem kleinen Ball hat, diesen Sport erleben.  

Was haben Corona-Regeln und Tischtennis gemeinsam? 

Bei beiden gibt es ein ständiges Hin und Her. Nur, Tischtennis macht echt viel 
mehr Spaß. Aber selbst die Corona-Pandemie hat der Begeisterung am Spiel 
nichts anhaben können.  

 

Zwar gab es auch hier in den vergangenen zwei Jahren Einschränkungen 
im Trainings- und Spielbetrieb, aber die drei aktiven Mannschaften sind 
zusammengeblieben und haben allen Widrigkeiten getrotzt. 

Ganz im Gegenteil, die erste Mannschaft hat nach leidenschaftlichem 
Einsatz den 1. Platz in der Kreisliga errungen, steigt in der nächsten Runde 

in die Bezirksklasse auf und wird dort ihr Können unter Beweis stellen und natürlich um den 
Klassenerhalt kämpfen. 

Darauf ist die ganze Abteilung besonders stolz, zumal dieser Mannschaft jetzt etwas gelungen 
ist, was andere Abteilungen im TSV Hambach schon lange anstreben. 

Dass Tischtennis auch im fortgeschrittenen Alter noch viel Spaß macht und die Fitness fördert, 
zeigt sich vor allem bei der 3. Mannschaft. Hier spielen noch viele Sportbegeisterte, jenseits 
des Rentenalters - mehrere aktive Spieler sind sogar über 80 Jahre alt. Welche Sportart kann 
das noch bieten? 

Nach dem Motto „ein Tag ohne Tischtennis ist ein verlorener Tag“ trainieren sie regelmäßig 
und sind auch in der Runde erfolgreich im Einsatz. Ihre langjährige Erfahrung und Routine 
geben sie gerne an jüngere Spieler weiter.    

1,4 Milliarden Chinesen können sich nicht irren 

Auch für Kinder und Jugendliche ist Tischtennis eine 
ideale Sportart. Hier werden neben der Beweglichkeit 
auch die Konzentrations- und Reaktionsfähigkeit sowie 
die Ausdauer trainiert. Und nicht zu vergessen, die 

Isch liebe Disch Dennis 
Damit ist weniger einer unserer Spieler, sondern natürlich die 
faszinierende Sportart mit dem kleinen Ball für Jung und Alt gemeint. 

Gibt es eine Sportart, die man das ganze Jahr, ohne großen Aufwand und 
gemeinsam mit anderen ausüben kann?  

Das gibt es tatsächlich, nämlich Tischtennis.  

In der Tischtennisabteilung des TSV Hambach kann jeder, der Lust auf das abwechslungsreiche 
Spiel mit dem kleinen Ball hat, diesen Sport erleben.  

Was haben Corona-Regeln und Tischtennis gemeinsam? 

Bei beiden gibt es ein ständiges Hin und Her. Nur, Tischtennis macht echt viel 
mehr Spaß. Aber selbst die Corona-Pandemie hat der Begeisterung am Spiel 
nichts anhaben können.  

 

Zwar gab es auch hier in den vergangenen zwei Jahren Einschränkungen 
im Trainings- und Spielbetrieb, aber die drei aktiven Mannschaften sind 
zusammengeblieben und haben allen Widrigkeiten getrotzt. 

Ganz im Gegenteil, die erste Mannschaft hat nach leidenschaftlichem 
Einsatz den 1. Platz in der Kreisliga errungen, steigt in der nächsten Runde 

in die Bezirksklasse auf und wird dort ihr Können unter Beweis stellen und natürlich um den 
Klassenerhalt kämpfen. 

Darauf ist die ganze Abteilung besonders stolz, zumal dieser Mannschaft jetzt etwas gelungen 
ist, was andere Abteilungen im TSV Hambach schon lange anstreben. 

Dass Tischtennis auch im fortgeschrittenen Alter noch viel Spaß macht und die Fitness fördert, 
zeigt sich vor allem bei der 3. Mannschaft. Hier spielen noch viele Sportbegeisterte, jenseits 
des Rentenalters - mehrere aktive Spieler sind sogar über 80 Jahre alt. Welche Sportart kann 
das noch bieten? 

Nach dem Motto „ein Tag ohne Tischtennis ist ein verlorener Tag“ trainieren sie regelmäßig 
und sind auch in der Runde erfolgreich im Einsatz. Ihre langjährige Erfahrung und Routine 
geben sie gerne an jüngere Spieler weiter.    

1,4 Milliarden Chinesen können sich nicht irren 

Auch für Kinder und Jugendliche ist Tischtennis eine 
ideale Sportart. Hier werden neben der Beweglichkeit 
auch die Konzentrations- und Reaktionsfähigkeit sowie 
die Ausdauer trainiert. Und nicht zu vergessen, die 

jungen Sportler erleben neben dem Spaß am Spiel die Zugehörigkeit zu einer Gemeinschaft 
von Gleichgesinnten. 

Bei uns vermitteln erfahrene Routiniers und auch junge Nachwuchsspieler den Spaß am Spiel, 
vom Aufschlag über den Einsatz der Vor- und Rückhand bis hin zum Schmetterball.   

Gibt es auch ein Leben abseits der Platte? 

Ja, klar. Geselligkeit und Spaß spielen bei uns eine besondere und wichtige Rolle. Neben der 
noch anstehenden Meisterfeier, den regelmäßigen Wanderungen und dem sommerlichen 
Grillfest fördern auch die Gespräche und Diskussionen nach Trainings- oder 
Meisterschaftsspielen ein noch besseres Kennenlernen von Jung und Alt und steigern den 
Zusammenhalt unter den Vereinsmitgliedern. 

Also, runter vom Sofa, weg vom Handy und ran an die Platte! 

 

Spiel und Spaß gibt es montags und donnerstags von 19:30 - 22:30 Uhr in unserer 
Schlossberghalle. 

Autor: Franz Kohl 
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50 Jahre Jugendfeuerwehr 

Natürlich kann es bei so vielen Jahren nicht bei einem einzi-
gen Jugendwart bleiben, weshalb ich mich zu allererst bei 
allen Jugendwarten der letzten fünf Jahrzehnte bedanken 
möchte, die der Jugend immer mit viel Spaß das Wissen 
spielerisch und interessant vermittelt haben. 

Vom ersten Jugendwart Michael Ensinger über Michael 
Tilger, Gerhard Schuster, der kurze Zeit von Rainer Schuster 
vertreten wurde, Volker Holz, Klaus-Jürgen Mitsch, Tobias 
Lulay, Philipp Lies bis zu unserem jetzigen Jugendwart Jonas 
Wipplinger. 

Vielen Dank, dass ihr, gemeinsam mit den zahlreichen hilfs-
bereiten Betreuern, so viele Jugendliche für die Feuerwehr 
begeistern konntet und immer noch könnt.

Doch nicht nur die Jugendwarte haben sich verändert, auch 
die Uniform der Jugendfeuerwehrleute hat sich weiterent-
wickelt. Von den früheren Kombianzügen mit Schiffchen, 
dem Jugendabzeichen sowie roten Jugendfeuerwehrhelmen 
ist man zum Zweiteiler mit Helm, Handschuhen und Stahl-
kappenschuhen übergegangen.

Eine unglaublich lange Zeit – gerade für ein jetziges Jugendfeuerwehrmitglied

Doch nicht nur Jugendwart und Uniform machen eine Ju-
gendfeuerwehr aus, auch der Jugendraum ist von enormer 
Wichtigkeit. Nach dem Bau des heutigen Gerätehauses, 
baute die Jugendfeuerwehr eigenhändig ihren Jugendraum 
aus und gestaltete ihn farbenfroh und jugendgerecht. Hier 
finden, neben den wöchentlichen Jugendstunden, auch 
Film- und Spieleabende, Fastnachtspartys und Weihnachts-
feiern statt.
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Die Übungen in der Jugendfeuerwehr haben sich in den 
letzten fünfzig Jahren, genauso wie die Technik, stetig wei-
terentwickelt. Es finden abwechslungsreiche Übungen zu 
Brandbekämpfungen und Hilfeleistungen statt. Neben den 
Übungen werden regelmäßig Ausflüge unternommen, es 
wird Fußball gespielt und an Turnieren teilgenommen. Bei 
diesen Turnieren konnte die Hambacher Jugendfeuerwehr 
schon einige Pokale und Urkunden gewinnen. 

Pokale können aber nicht nur bei Fußballturnieren gewon-
nen werden, sondern auch bei der Bezirksolympiade, bei der 
Winterwanderung oder Bundeswettkämpfen, welche oft 
sehr erfolgreich abgeschlossen wurden.

Eine weitere beliebte Tradition neben der Winterwanderung 
ist die alljährliche Christbaumsammelaktion, welche für 
MitbürgerInnen und Feuerwehr schon fest zum Jahresan-
fang gehört. 

Neben all diesen vielen Aktionen der Jugendfeuerwehr ist 
das Zeltlager wahrscheinlich das, was uns Jugendlichen am 
besten gefällt. Dort stehen Spiel und Spaß an vorderster 
Stelle, und es kann die Leistungsspange, sprich das höchste 
Abzeichen der Jugendfeuerwehr, absolviert werden. Am 
Zeltlager hat die Hambacher Jugendfeuerwehr bereits seit 
ihrem Bestehen teilgenommen, genau wie an zwei Mega-
zeltlagern in den Jahren 2000 und 2007 mit insgesamt fünf 
Landkreisen.

Schon verrückt, dass durch einen Flächenbrand in Hambach 
vor 50 Jahren die Jugendfeuerwehr von den Achtklässlern 
der Volksschule Hambach gegründet wurde. Und auch heu-
te, nach so langer Zeit, finden sich immer wieder Jugendli-
che, die sich mit viel Interesse und Spaß an der Sache für 
dieses Hobby begeistern.

Elise Stadler

Jugendfeuerwehr Hambach – 
auch Du kannst dabei sein!

Bambini-Feuerwehr
Alter: 6 bis 10 Jahre
jeden zweiten Donnerstag von 18 bis 19 Uhr

Jugendfeuerwehr
Alter: 10 bis 17 Jahre 
jeden Freitag von 18 bis 19.30 Uhr 
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Willkommen im Kerwe-Shop

War eigentlich nur ein Bauzaun-Banner … … es wurden aber 
   Taschen draus!

Sehr schicke
Taschen!

Alles Unikate!
Jede ist anders!

Und die hat´s
gemacht!
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
















































 Atelier Sailart Fashion
Christiane Kotterer
Fischweiher 22
D-64646 Heppenheim
Tel: 06252 - 305 68 69

Stückpreis: 19 Euro

 

Burgweg 1    64646 Heppenheim
06252 75877    0176 22017808    sthapke@gmx.de

Kalterer Straße 29
64646 Heppenheim

Tel. 06252 / 7947331
Mobil 0160 / 94614904

Termine nach Vereinbarung

Der Kerwe-Shop im Pfarrheim in der ehemaligen Bücherei freut sich auf Ihren Besuch!
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www.brennesselkerwe.de/shop/shop.htm
auch Online-Reservierung und Abholung möglich. 
Bitte Kontakt per Mail an redaktion@hambach-info.de

 

T-Shirt Hambacher Brennnesselkerwe:
Für die Damen als Modell „Girl“ 
in den Größen S, M, L, XL
Für die Herren als Modell „Man“
in den Größen S, M, L, XL, XXL.
zum Preis von 15 Euro.

Baseball-Caps 
„Hambacher Brennnesselkerwe“ 
mit zwei verschiedenen Aufdrucken. 
Preis: 8 Euro.

T-Shirt Hambacher Kerwejugend:
Für die Damen als Modell „Girl“ 
in den Größen XS, S, M ,L
Für die Herren als Modell „Man“
in den Größen S, M, L, XL, XXL
zum Preis von 15 Euro.

Schöne, tolle und unglaub-
lich schmucke Hambacher 
Fahnen, einen Meter breit, 
zwei Meter hoch und noch 
viel bessere Qualität als zu-
vor! Kaufen Sie eine Hänge-
fahne für 35 Euro .

Outdoor-Aufkleber mit Hamba-
cher Wappen, Top-Qualität!
Größe 15 x 15 cm für 5 Euro
Größe 10 x 10 cm für 2 Euro

Weinglas
mit Jubiläums-
aufdruck!
8 Euro pro Stück.

DVD
850 Jahre Hambach
Preis: 15 Euro

DVD
50 Jahre Kerwe
Preis: 10 Euro

Besuchen Sie unseren Kerwe-Shop in der alten Bücherei

Öffnungszeiten während der Kerwe:
Frreitag	   18 bis 20 Uhr 
Samstag	  17 bis 19 Uhr 
Sonntag	   17 bis 19 Uhr 
Montag	   18 bis 19Uhr

Kerwe-Woi vom Weingut Koob,
ein feiner Riesling aus der Kritz, 
7 Euro pro Flasche



KS-Druck

Klügl OHG

Uhren - Optik - Schmuck

Heppenheim - 06252/3167
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TSV  HambachTSV  Hambach
Wir suchen Dich als

Übungsleiter/in
für unser Kinderturnen

Zurzeit turnen bei uns viele lustige und liebe Kinder
in zwei Gruppen:

Vorschulalter von 4 bis 6 Jahren dienstags 15.30 bis 16.30 Uhr 
ab Grundschulalter dienstags von 16.30 bis 18 Uhr

Die Vergütung erfolgt nach Mindestlohn.

Fort- und Weiterbildungen (z.B. Übungsleiterschein Kinder-
turnen) werden vom Verein sehr begrüßt und finanziert!

Das ist genau Dein Ding? Dann melde Dich!
Du bist Dir nicht sicher? Ruf an, wir können über alles reden. 

Conny (Abteilungsleitung): 06252 71177
Helga (Übungsleiterin): 0163 6139771 oder katey1@web.de



saft verkauf. 
lohnkelterei . kelte re ve nts.  

baumpatenschaften.

+49 6252 6731852 
info@mostbuben.de
www.mostbuben.de

besuche uns auf instagram!   /mostbuben_

                              GmbH           

Stadler Holzbau 
Ihr Partner für die 

energetische Sanierung  von 

Dach und Wand !

– Holzhausbau

– Dachsanierungen komplett

– Fassaden

– Wintergärten in Alu/Holz

– Balkone

– Dachausbau

– Aufstockungen

– Vordächer

– Pergolen

Opelstraße 4 · 64646 Heppenheim
Telefon 06252/787710 · Telefax 06252/787713
www.stadler-holzbau.de · info@stadler-holzbau.de

· Holzhausbau

· Dachsanierungen

komplett

· Fassaden

· Wintergärten in Alu/Holz

· Balkone

· Dachausbau

· Aufstockungen

· Vordächer

· Pergolen

Ihr Partner für die

energetische Sanierung

von Dach und Wand!

GmbH

Opelstraße 4 · 64646 Heppenheim

Telefon 06252/78 77 10 · Telefax 06252/78 77 13

www.stadler-holzbau.de · info@stadler-holzbau.de

S T E FA N  K R I Z

Parkhofstraße 6� Telefon: 06252 6622
64646 Heppenheim� Telefax: 06252 3665

info@parkhof-apotheke.de
www.parkhof-apotheke.de

 

EEVVEENNTT  DDJJ  RROOSSAARRIIOO  
www.djrosario.de 

djrosario@hotmail.de 
06252/5902696 

 

• FIRMENEVENT 
• HOCHZEIT 
• GEBURTSTAGSFEIER 
• JUBILÄUM 
• PARTY  

DJ Rosario sorgt mit dem passenden Musik-Mix für ein  
Gelingen der Veranstaltung. 

Bei Vorlage dieses Coupons: 50 € Rabatt bei der 
Buchung Ihrer nächsten Veranstaltung. 
 

 

EEVVEENNTT  DDJJ  RROOSSAARRIIOO  
www.djrosario.de 

djrosario@hotmail.de 
06252/5902696 

 

• FIRMENEVENT 
• HOCHZEIT 
• GEBURTSTAGSFEIER 
• JUBILÄUM 
• PARTY  

DJ Rosario sorgt mit dem passenden Musik-Mix für ein  
Gelingen der Veranstaltung. 

Bei Vorlage dieses Coupons: 50 € Rabatt bei der 
Buchung Ihrer nächsten Veranstaltung. 
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Liederheft immer umfangreicher

Ein ganz großer Dank geht an Gereon 
Schweinsberger für die weitere Ausar-
beitung des Hambacher Liederheftes. 
Dank seines Engagements enthält das 
Liederheft mittlerweile 17 Hambacher 
Lieder, alle mit Notenblatt und Melodie. 

Leider haben wir es in diesem Jahr noch 
nicht geschafft, das Liederheft in einer 
Papierversion aufzulegen, diese werden 
wir aber pünktlich zur nächstjährigen 
Kerwe 2023 veröffentlichen! 

Nutzt jetzt schon die Online-Version, 
hört Euch die Melodie an und übt flei-
ßig Kerwelieder singen. Sollten Euch 
noch Fehler auffallen, freuen wir uns, 
wenn Ihr uns diese direkt meldet, 
damit wir diese für die gebundene 
Version noch korrigieren können. 

Ganz einfach: QR-Code scannen,
da ist das virtuelle Liederbuch!

Probleme mit Bier und wie man sie löst!

Problem: Das Bier ist ungewöhnlich bleich & geschmacklos.
Ursache: Das Glas ist leer.
Lösung: Lassen Sie sich ein neues Bier bringen.

Problem: Die gegenüberliegende Wand ist mit strahlendem 
Licht bedeckt.
Ursache: Sie sind nach hinten umgefallen!
Lösung: Lassen Sie sich festbinden.

Problem: Sie haben Zigarettenstummel im Mund.
Ursache: Sie sind nach vorne umgefallen!
Lösung: Siehe oben!

Problem: Bier schmeckt nicht, und das Hemd wird vorne nass.
Ursache: Mund nicht geöffnet oder Glas an der falschen 
Stelle im Gesicht
Lösung: Gehen Sie auf Toilette und üben Sie vor dem Spiegel!

Problem: kalte & nasse Füße.
Ursache: Das Glas wird im falschen Winkel gehalten!
Lösung: Drehen Sie das Glas, bis die richtige Seite zur Decke 
zeigt!

Problem: warme & nasse Füße.
Ursache: Ungenügende Kontrolle der Blase.
Lösung: Stellen Sie sich dicht neben den nächsten Hund & 
meckern Sie über dessen mangelnde Erziehung.

Problem: Der Boden wirkt verschwommen.
Ursache: Sie schauen durch ein leeres Glas.
Lösung: Lassen Sie sich ein neues Bier bringen.

Problem: Der Boden bewegt sich.
Ursache: Sie werden rausgetragen.
Lösung: Finden Sie heraus, ob man Sie in ein anderes Lokal 
bringt.

Problem: Der Raum ist sehr dunkel.
Ursache: Das Lokal hat geschlossen.
Lösung: Lassen Sie sich die Privatadresse des Wirtes geben.

Problem: Das Taxi nimmt ungewöhnliche Farben & Muster an.
Ursache: Der Bierkonsum hat ihre persönliche Grenze deut-
lich überschritten.
Lösung: Mund zuhalten! 



Manuelle Therapie
Osteopathie

Neurologische Rehabilitation (Bobath / PNF)
Lymphdrainage

Frank Rothweiler
Physiotherapie

0170 - 310 48 61
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Hambach ein Weihnachtsdorf 

Nachdem ich gebeten wurde, mir doch 
mal Gedanken zu machen, was ich die-
ses Jahr für die Kerwezeitung beisteu-
ern könnte, hatte ich wie immer erst 
mal keine Ideen. Doch als ich eines 
morgens im April meinen Blick aus 
dem Schlafzimmerfenster auf die tief 
verschneite Kirche schweifen ließ, 
wusste ich, die ist kein schlechter April-
scherz und auch kein Gin zu viel am 
Vorabend. Sondern es ist bittere Reali-
tät. Nachdem ich meinen ersten Im-
puls unterdrücken konnte, wieder die 
komplette Weihnachtsbeleuchtung, 
Rentiere, Schlitten und Deko im und 
am Haus anzubringen, besann ich 
mich zur Ruhe, setzte mir einen Glüh
wein auf, und zu dem wohlklingenden 
Tönen zu Wham’s Last Christmas kam 
mir eine Idee für einen Bericht.

Last Christmas war das Stichwort: Wer 
mich ein wenig kennt, der weiß, dass 
ich eine kleine Schwäche habe für 

Weihnachtsdekoration aller Art, sei es 
Lichterketten, leuchtende Weihnachts-
männer, Rentiere etc. Hauptsache, es 
leuchtet und blinkt.

Jetzt denkt vielleicht jeder, was will er 
uns damit sagen. Ich sag es Euch: 
Als ich zur letzten Weihnachtszeit, fast 
wie der Weihnachtsmann mit meinem 
Mantel und dicken Bauch, durch unse-
ren Ort gezogen bin, ist mir aufgefal-
len, wie schön teilweise mittlerweile 
dekoriert wird, mit Lichterketten an 
den Fenstern, beleuchteten Bäumen 
und Figuren. 

Aber ich finde, da geht noch mehr. Da-
her mein Appell an alle Hambacher, 
lasst uns Weihnachten 2022 zu einem 
der buntesten und beleuchtetsten 
Weihnachten aller Zeiten machen. 
Lasst uns aus Hambach ein richtig 
schönes, gemütliches Weihnachtsdorf 
machen. Wir bringen Licht und Freude 
in die dunkle Jahreszeit, dazu ist oft-
mals nicht mehr notwendig als ein 
paar Lichterketten an Fenster, Zaun 
oder Baum. 

Helft mit, Kinderaugen und auch mei-
ne und anderer Erwachsener zum 
Leuchten zu bringen. Dann können wir 
auch 2022 hoffentlich wieder einen 
schönen Weihnachtsmarkt auf unse-
rem Dorfplatz verbringen und unsere 
Nationalmannschaft zum WM-Sieg 
schreien (im Winter, immer noch ver-
rückt …). In diesem Sinne, ho, ho, ho!

Kevin Schuster

Gedankenspiele zum Schluss

Wir haben wieder die erste „richtige“ 
Kerwe seit 2019, seitdem ist viel pas-
siert. Wahrscheinlich bei jedem von 
uns auch einiges Gutes, aber auch viel 
Schlechtes. 

Angefangen bei dieser schlimmen 
Krankheit, die uns vieles genommen 
hat, das Leben, wie wir es kannten, teil-
weise zum Stillstand gebracht hat und 
vielen von uns leider auch Menschen 
genommen hat, die uns nahe standen. 
Des Weiteren haben wir letztes Jahr 
auch wieder in Deutschland sehen 
müssen, zu was unsere Natur im Stan-
de ist, als große Teile unter Wasser 
standen, quasi in unserer unmittelba-
ren Nachbarschaft. 

Und nun der schreckliche Krieg in der 
Ukraine, in einem Land keine 1300 km 

von uns entfernt, in dem auch einige 
von uns Hambachern – vor nicht mal 
zehn Jahren – fröhlich eine Fußball- 
Europameisterschaft gefeiert haben.

Wenn man nur eins die letzten zwei 
Jahre gelernt hat, dann, dass man erst 
aufmerksam und wach wird, wenn 
man selbst betroffen ist oder die Ge-
schehnisse sich in der Nähe abspielen, 
was traurig genug ist.

Diese zwei Jahre haben aber auch ge-
zeigt, auf was es ankommt, nämlich 
Familie, Freundschaft und der Zusam-
menhalt in der Gemeinschaft.

Herausforderungen wird es immer ge-
ben, diese schafft man aber besser in 
der Gemeinschaft, mit Zusammenhalt, 
gegenseitiger Unterstützung und mit 

positivem, vertrauensvollem Denken 
und Handeln. Seid füreinander da, 
denn wir sind alle betroffen!

Und nun lasst uns für alle, die diese 
Party, die sich Leben nennt, früher ver-
lassen haben, eine schöne Kerwe 2022 
feiern, die uns ewig in Erinnerung 
bleibt.

Kevin Schuster




